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A N FRA G E 

der Abgeordneten Moser, Probst 

an den Bundesmihister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Bahnübergang B 60 - Unterwaltersdorf 

Die Bahnstrecke Gramatneusiedl - Wampersdorf überquert am 

östlichen Ortsteil Unterwal tersdorf die B 60. Diese Eisen­

bahnkreuzung ist mit einer halbautomatischen Schrankenanlage 

versehen. Das heißt, das Schließen der Schranken wird nach 

Vorschrift 5 Minuten vor Passieren der Kreuzung händisch 
vorgenommen. Das Öffnen des Schranken wird unmittelbar durch 

den Zug ausgelöst, ergibt somit keine weiteren Wartezeiten. 

Bei einer Vollautomatik der Schrankenanlage erfolgt die 

Auslösung für das Schließen der Schranken bei einer Entfer­

nung von 500 Meter durch den Zug. Durch Einsetzen einer 

solchen Vollautomatik bei dieser Eisenbahnkreuzung , würden 

sich die Wartezeiten, derzeit fahren pro Tag einschließlich 

Lastverkehr ca. 35 Garnituren, stark verkürzen. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordne­

ten an den Herrn Bundesminister folgende 

A n fra g e 

1. Werden Sie sich für eine vollautomatische Schrankenanlage 

in dem oben genannten Bereich einsetzen? 

2. Wenn ja, ab welchem Zeitpunkt erfolgt die Einsetzung der 

Vollautomatik? 

3. Wenn nein, werden Sie Alternativmaßnahmen, wie Unter­

führung der Bundesstraße, setzen? 
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